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Wie schreibe ich einen 
Artikel?
Warum klingen manche Texte 
hölzern? Was ist das A und O 
eines ‚guten’ Artikels? Wie 
geht journalistisches Schrei-
ben? Wie kürze und redigiere 
ich einen Text? Was macht ihn 
deutlicher, prägnanter? Wie 
ziehe ich meine LeserInnen 
über den ersten Absatz und 
behalte sie bis zum letzten? 
Eine Schreibwerkstatt mit 
vielen Tipps und Übungen für 
Artikel (nicht nur) in der HLZ 
oder E&W.
Fr. 11.06.10, 15 h
Sa. 12.06.10, 15 h
in Hamburg,
GEW-Geschäftsstelle,
Rothenbaumchaussee 15
Kostenanteil: 20 € incl.
Verpflegung (ermäßigt 10 €)
in Kooperation mit umden-
ken - Heinrich-Böll-Stiftung 
Hamburg e.V.

Wie bleibe ich bei Stimme?
Übungen, Tipps und Tricks 
für die klare und deutliche 
Stimme. Besonderer Wert 
wird auf die praktische Um-
setzung der Stimmübungen 
im Alltag gelegt. Um den ver-
schiedenen Voraussetzungen 
gerecht zu werden arbeiten 
wir teilweise in kleinen Grup-
pen. Vorhandene Erfahrungen 
werden dabei ergänzt und 
erweitert.
Fr. 18.06.10, 15 h
Sa. 19.06.10, 15 h
in Dersau, Hotel Waldblick    
www.waldblick-dersau.de
Kostenanteil: 40 € incl. Ver-

pflegung (ermäßigt 20 €)
Wie werde ich Schul-PR?
Interesse an Personalratsar-
beit an deiner Schule? "Alte 
Hasen" berichten über ihre 
Erfahrungen, tauschen sich 
aus - KollegInnen, die neu-
gierig sind und vielleicht gern 
Personalrat werden wollen, 
fragen nach und bekommen 
einen Einblick in die Perso-
nalratsarbeit in den Schulen.
Do. 24.06.10, 15 h
Fr. 25.06.10, 15 h
in Ammersbek,
Haus am Schüberg
Kostenanteil: 35 € incl.
Verpflegung (ermäßigt 20 €)

Erfolgreich promovieren: 
Exposé-Schreibwerkstatt
Das Exposé ist nicht mal 
schnell geschrieben, sondern 
fordert bereits eine aktive 
Auseinandersetzung mit 
dem gewählten Thema. Vor 
diesem Hintergrund sollen 
neben dem eigenen Schreiben 
Informationen zu Adressa-
tInnen, Aufbau, Inhalte und 
gute und schlechte Beispiele 
im Vordergrund stehen. Dies 
wird ergänzt durch (krea-
tive) Schreibübungen sowie 
Bewältigungsstrategien 
(Zeit– und Selbstmanagement, 
Realisierung), vor allem bei 
der Erstellung des eigenen 
Zeitplans.
Fr. 2.07.10, 15 h
Sa. 3.07.10, 15 h                              
in Hamburg,
GEW-Geschäftsstelle,
Rothenbaumchaussee 15
Kostenanteil: 10 € incl.

Verpflegung 
Globales Lernen: 
Konzept zeitgemäßer
Allgemeinbildung?    
Mit dem Konzept Globales Ler-
nen soll eine zeitgemäße Ant-
wort auf globale Entwicklungen 
im Sinne einer offenen Allge-
meinbildung entworfen werden. 
Neben inhaltlichen Fragen der 
Globalisierungs-Entwicklung 
und ihrer Auswirkungen auf 
Ökonomie, Kultur, Umwelt, 
Geschlechterverhältnisse etc. 
geht es  diesem Konzept zufol-
ge auch darum, wie diese In-
halte didaktisch aufbereitet und 
transportiert werden können. 
Aufgrund eigener Erfahrungen 
und gemeinsamer Text-Lektüre 
gehen wir der Frage nach, wie 
Globales Lernen in den eigenen 
Unterricht, Seminar etc. einge-
baut werden kann.
Sa. 4.09.10, 10 h
So. 5.09.10, 16 h
in Hamburg, GEW-Geschäfts-
stelle, Rothenbaumchaussee 15
Kostenanteil: 20 € incl. Verpfle-
gung (ermäßigt 10 €)

Informationen zu inhaltlichen 
Fragen und weiteren Ange-
boten:
Frank Hasenbein
Referent für gewerkschaft-
liche Bildungsarbeit
Tel. 040 / 41463319,
hasenbein@gew-hamburg.de

gb@-Seminare 2010
Weitere Infos und Seminarangebote unter 
www.gew-hamburg.de/seminarprogramm.html. 

Anmeldung 
unter Angabe von Name, 
Adresse, Telefon, Email, 
ggf. Ermäßigungsanspruch 
bei:
Annette Meents
GEW Hamburg
Rothenbaumchaussee 15,
20148 Hamburg
Tel. 040 / 41463322
Fax 040 / 440877
meents@gew-hamburg.de


